
ABRECHNUNGSPFLICHT

Wer einen eigenen Haushalt führt und Perso-
nen als Hausdienstarbeitnehmende beschäf-
tigt und sie entlöhnt, ist verpflichtet, von 
diesem Lohn Sozialversicherungsbeiträge 
zu entrichten. Dies gilt auch für bescheidene 
Entschädigungen.

››› SEITE 9

LEHMTOBEL

Die Arbeiten bei der Sanierung der Deponie 
Lehmtobel verlaufen nach Plan. In der ver-
gangenen Woche zeigte das Amt für Umwelt 
des Kantons St.Gallen den Medienschaffen-
den am Beispiel des Lehmtobels, wie auf-
wändig eine Altlastensanierung ist.

››› SEITE 12

VERSENKTE ENTSORGUNGSSTELLE

Die Container der Entsorgungsstelle an der 
Mühlefeldstrasse sollen noch dieses Jahr 
durch vollversenkte Sammelbehälter ersetzt 
werden. Somit kann mehr Sauberkeit  und 
Ordnung erlangt und das Fassungsvermögen 
der Behälter vergrössert werden.

››› SEITE 3

Zur Bürgerversammlung am 25. März 2019 sind alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger herzlich einge-
laden.

Das Budget 2019 sieht einen praktisch 
ausgeglichenen Jahresabschluss vor.

Weiter auf Seite 2

DEGERSHEIM Am Montag, 25. März 2019, 
um 20.00 Uhr, findet in der Mehrzweckanlage 
Steinegg die Bürgerversammlung statt. Neben 
der Genehmigung der positiven Jahresrech-
nung 2018 ist auch der Voranschlag 2019 trakt-
andiert. Umrahmt wird die Bürgerversamm-
lung von gesanglichen Darbietungen einer 
Schulklasse. Im Anschluss offeriert das Restau-
rant Sternen allen Teilnehmenden einen 
Apéro. Die Gelegenheit zur detaillierteren Be-
sprechung der Amts- und Finanzberichte so-
wie der Jahresrechnung 2018 bietet sich an-
lässlich der Vorversammlung vom Mittwoch, 
20. März 2019. 

«Eine Bürgerversammlung ist eine Versammlung 
von Bürgern, in der Regel auf kommunaler Ebene, 
um politische Entscheidungen zu treffen», defi-
niert Wikipedia den Begriff «Bürgerversamm-
lung». Das Gemeindegesetz des Kantons St. Gal-
len regelt, welche politischen Entscheidungen das 
sind: «An der Bürgerversammlung werden die 
Jahresrechnung, das Budget sowie der Steuerfuss 
vorgelegt.». Hinzukommen können weitere Ge-
schäfte wie Beschlüsse über spezielle Kredite oder 
Änderungen an der Gemeindeordnung. An der 
diesjährigen Bürgerversammlung sind in Degers-
heim keine ausserordentlichen Geschäfte traktan-
diert. Beschlossen werden daher ausschliesslich 

die Jahresrechnung 2018, das Budget 2019 und 
damit verbunden der Steuerfuss 2019.

Rechnung und Budget sind aus dem Amtsbe-
richt ersichtlich
Die Details zur Jahresrechnung und zum Budget 
sowie der genaue Wortlaut der Anträge, die an 
der Bürgerversammlung gestellt werden, können 
dem Amtsbericht entnommen werden. Dieser 
wurde vor gut einer Woche versandt, liegt im Ge-
meindehaus auf oder kann auf der Website der 
Gemeinde unter www.degersheim.ch in der Rub-
rik «Politik» heruntergeladen werden. Der Amts-
bericht gibt neben den vielen Zahlen auch darü-
ber Auskunft, wo im laufenden Jahr neue Ausga-
ben geplant sind oder bei welchen Budgetposten 
es im vergangenen Jahr zu Überschreitungen 
kam. Die Gelegenheit, sich die Jahresrechnung 
2018 aber auch das Budget 2019 erläutern zu 
lassen, bietet sich an der Vorversammlung vom 
20. März 2019. Diese dient ausschliesslich der In-
formation und ist dazu da, Fragen zu klären, für 
deren detaillierte Beantwortung an der Bürger-
versammlung kein Platz ist.

An der Bürgerversammlung wird ein 
ausgeglichenes Budget präsentiert
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RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil,  
Dienstag, 19. März, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 

im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr

Ausgeglichenes Budget
Das Budget der laufenden Rechnung der politi-
schen Gemeinde Degersheim für das Jahr 2019 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 30 900 
Franken praktisch ausgeglichen ab. Im Voran-
schlag 2019 sind Investitionen von gesamthaft 
3,1 Millionen Franken vorgesehen. Davon sind 
für Vorhaben der Spezialfinanzierung Wasser, 
Abwasser und Abfallentsorgung rund 1,7 Milli-
onen Franken budgetiert. Für die Steuereinnah-
men wurde mit dem reduzierten Steuerfuss von 
159 Prozent gerechnet. 

Tegerscher Lied und Apéro-Sponsor
Der Gemeinderat freut sich auf eine rege Betei-
ligung an der Vor- wie auch an der Bürgerver-
sammlung. Die Bürgerversammlung soll denn 
auch nicht nur ein rein politischer Akt bleiben. 
So wird sie dieses Jahr von Cornelia Rimle und 
ihrer 6. Klasse aus dem Schulhaus Steinegg berei-
chert, die verschiedene Lieder, darunter auch das 
«Tegerscher Lied», vortragen wird. Im Anschluss 

besteht die Möglichkeit, sich beim Apéro mit den 
Mitgliedern des Gemeinde- oder des Schulrates 
auszutauschen. Monika Ebneter offeriert und 
serviert zusammen mit dem «Sternen»-Team 
Getränke und etwas zum Knabbern und lädt 
zum Verweilen ein. Jetzt schon vielen Dank an 
alle Beteiligten und ein herzliches Willkomm al-
len Teilnehmenden an der Vor- und Bürgerver-
sammlung.

Folgetext Seite 1

Stimmausweis nicht vergessen
Zutritt zur Bürgerversammlung erhält nur, wer 

im Besitze eines gültigen Stimmausweises ist. 

Dieser wurde allen Stimmberechtigten in den 

vergangenen Tagen per Post zugestellt. Verloren 

gegangenen Stimmausweise können unter Vor-

weisen eines amtlichen Ausweises bis am Montag, 

25. März 2019, um 17.00 Uhr, beim Einwohneramt

der Gemeinde Degersheim ersetzt werden lassen.

Besitzen Sie einen Hund?
DEGERSHEIM Hunde, die älter als fünf Mo-
nate sind, müssen bei der Hundekontrolle ge-
meldet werden. Bitte melden Sie sich inner-
halb von 14 Tagen beim Einwohneramt/
Hundekontrolle, sofern Sie noch nicht als Hun-
dehalter/-in im «Amicus» registriert sind. 

Für die Anmeldung Ihres Hundes benötigen wir 
den Impfausweis inkl. Chipnummer. Änderun-
gen von Personalien und Adressen, Besitzer-
wechsel und Tod des Tieres können schriftlich 
oder telefonisch mitgeteilt werden.

Hundedatenbank «Amicus»
Seit dem 1. Januar 2016 finden Hundehalter/
-innen ihre Daten und Informationen auf der 
Website www.amicus.ch. Sie sehen die eigenen 
Personendaten sowie die Tierdaten der Hunde.

Hundesteuer
Im März erhalten Sie die Rechnung für die Hun-
desteuer für das laufende Jahr. Die jährliche Hun-
detaxe beträgt für den ersten Hund Fr. 60.– und 
für jeden weiteren Hund im selben Haushalt 
Fr. 100.–.

Sachkundenachweis
Das nationale Hundekursobligatorium endete 
am 31. Dezember 2016. Nach dem Entscheid des 
Parlaments für die Abschaffung hat der Bundes-
rat die Streichung aus dem Tierschutzgesetz per 
1. Januar 2017 beschlossen.

Da auf kantonaler Ebene im geltenden Hunde-
gesetz keine Bestimmungen zu einer generellen 
Kurspflicht enthalten sind und auch in der eben 
erst abgeschlossenen Vernehmlassung zur Re-
vision des Hundegesetzes von keiner Seite ent-
sprechende Anträge vorgebracht worden sind, 
müssen die Hundehalter und Hundehalterinnen 
im Kanton St. Gallen in Zukunft keine obligatori-
schen Kurse besuchen.

Die Hundekurse werden weiterhin angeboten. 
Der Besuch eines freiwilligen Hundekurses wird 
empfohlen. 

Kontakt
Haben Sie Fragen? Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Rufen Sie bitte das Einwohneramt/Hundekont-
rolle an, Tel. 071 372 07 20, oder schreiben Sie 
eine E-Mail an michaela.giger@degersheim.ch.

Melden Sie bitte Hunde, die älter als fünf Monate 
sind, und Änderungen Ihrer Personalien und 
Adressen, Besitzerwechsel und Tod des Tieres der 
Hundekontrolle Degersheim.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Muta-

tionen im Einwohnerregister durch das Ein-

wohneramt publiziert.

Geburt
Leonarduzzi, *Pierre* Italo, geboren am 22. Feb-

ruar 2019 in Herisau AR, Sohn des Leonarduzzi, 

Sandro und der Leonarduzzi geb. Metzger, Chris-

tine, wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfall
Gestorben am 9. März 2019 in Degersheim SG: 

Bury geb. Casutt, Christina, von Adliswil ZH, 

wohnhaft gewesen in Degersheim SG, See-

blickstrasse 19. Die Urnenbeisetzung findet im 

engsten Familienkreis statt. 

Suppenzmittag zugunsten 
des Fastenopfers 

VEREIN Am Samstag, 16. März 2019, ab 
11.30  Uhr sind alle herzlich zum Suppenzmit-
tag ins Pfarreiheim eingeladen. Die Frauen der 
Frauen gemeinschaft werden Suppen und Wienerli 
servieren. Zum Nachtisch steht ein feines Dessert-
buffet bereit. Die Frauengemeinschaft Degersheim 
freut sich auf ein volles Pfarreiheim und einen ho-
hen Erlös für das Fastenopfer. Anita Näf
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Casino im Schulhaus Steinegg
DEGERSHEIM Am traditionellen Fasnachts-
nachmittag wurden alle Kinder ins «Casino Stei-
negg» eingeladen. Schnauz und Krawatte für die 
Männer, Rock und Schmuck für die Damen – 
so lautete der Dress code auf der Einladung. So 
versammelten sich lauter gehobene Damen und 
Herren in der Turnhalle zum Auftakt, wo der 
Casinodirektor eine Ansprache hielt. Danach 
wurden alle Spiele eröffnet und es galt, möglichst 
viele Spielchips zu verdienen. Man konnte sein 
Glück unter anderem im Roulette, Blackjack, 
Tschausepp, Mühle und in zahlreichen sportli-
chen Spielen in der Turnhalle versuchen. Auch 
für Essen und Trinken wurde gesorgt. Eine rie-
sige Auswahl an feinsten Kuchen und Sirupsor-
ten stand bereit. Der 5. Klasse von Herrn Hutter 
ist es gelungen, am meisten Spielchips zu sam-
meln. Herzliche Gratulation! 

Für die Fasnacht wurde das Schulhaus Steinegg zu 
einem Casino.

DEGERSHEIM Wunderschöne Prinzessinnen, lustige Clowns, zauberhafte Feen, gerissene Piraten und verschiedenste andere «Fasnachtsbütze» 
machten sich am Fasnachtsdienstag vom Kindergarten auf den Weg zur Turnhalle. Dort durften sich alle bei der traditionellen Modenschau auf dem 
Mattenlaufsteg präsentieren. Mit der Fasnachtsparty, einer Polonaise und «Bodenhöckerlis» klang der gelungene Anlass aus.

Buntes Fasnachtstreiben

Vollversenkte Entsorgungsstelle an der 
Mühlefeldstrasse
DEGERSHEIM Die Entsorgungsstelle beim 
Bahnhof, entlang der Mühlefeldstrasse, wird 
rege benutzt. Sie beinhaltet derzeit mehrere 
Glas-, Alu- sowie Altkleidercontainer und wird 
durch den Zweckverband Abfallentsorgung 
Bazenheid (ZAB) bewirtschaftet. Der Gemein-
derat hat nun entschieden, die Container 
durch vollversenkte Sammelbehälter zu erset-
zen. Dadurch kann mehr Ordnung und Sauber-
keit erlangt und das Fassungsvermögen ver-
grössert werden.

Für die Umrüstung der Entsorgungsstelle hat 
der Gemeinderat Fr. 106 000.– ins Budget der In-
vestitionsrechnung 2019 aufgenommen. Bereits 
zugesichert ist eine Kostenbeteiligung der ZAB, 
die sich auf Fr. 21 000.– beläuft. Nicht versenkt 
werden können die beiden Altkleidercontainer. 
Diese werden jedoch an den Rand des Parkplat-
zes verschoben.

Eine vollversenkte Entsorgungsstelle – wie hier in 
Oberuzwil, soll auch an der Mühlefeldstrasse in 
Degersheim erstellt werden.

HANDÄNDERUNGEN FEBRUAR 2019

Veräusserer: Erbengemeinschaft Vidonya 

Franz Erwerberin: Vidonya-Vadunec Ma-

rija, Degersheim Grundstück: Nr. 53, Hören-

weg 6, 9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus 

Vers.-Nr. 1060 Fläche: 661 m2, Gebäude, Strasse/ 

Weg, übrige befestigte Fläche, Gartenanlage 

Veräusserer: Erbengemeinschaft Lienhard Ro-

bert Peter Erwerberin: Lienhard Walter, De-

gersheim Grundstück: Nr. 423, Hauptstrasse 

90, 9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus 

Vers.-Nr. 273 Fläche: 238 m2, Gebäude, Strasse/ 

Weg, übrige befestigte Fläche

Feine Suppen für einen 
guten Zweck

KIRCHE Am Samstag, 23. März 2019, findet von 
11.30 bis 13.30 Uhr der Suppentag im evangeli-
schen Kirchgemeindehaus statt. Alle sind einge-
laden, feine Suppen für einen guten Zweck zu 
essen. Es gibt wieder zweierlei Suppen mit an-
schliessendem Dessertbuffet. Der Erlös ist für ein 
HEKS-Projekt in Haiti bestimmt. Der diesjäh-
rige Slogan der ökumenischen Kampagne «Ge-
lebte Solidarität» lautet: «Gemeinsam für starke 
Frauen. Gemeinsam für eine gerechte Welt.» 
«Brot für alle» und «Fastenopfer» führen dieses 
Jahr zum 50. Mal die ökumenische Kampagne 
in den sechs Wochen vor Ostern durch. Das Ziel 
dieser Kampagne ist es heute wie damals, die 
breite Öffentlichkeit zu sensibilisieren und auf 
die Ungerechtigkeiten aufmerksam zu machen, 
die dazu führen, dass 800 Millionen Menschen 
in Hunger und Armut leben müssen. Mit be-
treutem Kinderhort und Stand der Strickgruppe. 
Feine Dessertspenden sind willkommen (071 370 
07 10). N. Zwingli Meier
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Ersatzwahl Ständeratsmitglied 
St. Gallen vom 10. März 2019 – 
Resultat
 Anz. Stimmen
• Bösch Sarah Jyoti, St. Gallen, parteilos 26
• Egger Mike, Berneck, SVP 157
• Graf Andreas, Steinach, parteilos SG 25
• Pfister Alex, Widnau, parteilos 16
• Vincenz-Stauffacher Susanne, Abtwil, FDP 202
• Würth Beni, Rapperswil-Jona, CVP 272
• Ziltener Patrick, St. Gallen, Grüne 80
• Vereinzelte 3

Stimmbeteiligung: 30,87 %

Keine der Kandidatinnen und Kandidaten hat das absolute Mehr 
erreicht. Der zweite Wahlgang findet am Sonntag, 19. Mai 2019, 
statt. 

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

Einladung zur Vorversammlung

Die Vorversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie folgt 
statt:

Mittwoch, 20. März 2019, 20.00 Uhr, 
Aula Mehrzweckanlage Steinegg

Die Vorversammlung bietet Gelegenheit zur Besprechung der Amts- 
und Finanzberichte sowie der Jahresrechnung 2018. Sie haben Ge-
legenheit, nebst den ordentlichen Traktanden auch Wünsche, Be-
dürfnisse und Anregungen zur Tätigkeit des Rates und der 
Verwaltung zu besprechen.

Alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sowie weitere Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

 Gemeinderat Degersheim

business.citroen.ch

- DREI VARIANTEN XS – M – XL
- MODUWORK MIT 4 M LÄNGE
- HÖHE 1,90 M**
- SEITLICHE HANDSFREE-SCHIEBETÜREN

DER CITROËN JUMPY

  * Fahrzeug-Garantie: 3 Jahre/80’000 km (es gilt das zuerst Erreichte). ** Verfügbar für die Fahrzeuglängen XS und M in der 
Kastenwagen-Version und die Fahrzeuglängen XS, M und XL in der Kombi-Version.

„EIN PAKET FÜR HERRN ROBINSON!  
BITTE HIER UNTERSCHREIBEN.“

DER CITROËN JUMPY
UNLIMITED MISSIONS

Max Frei AG, Nutzfahrzeug Business Center Oberuzwil



DEGERSHEIM An einem wunderschönen Februarnachmittag verbrachte die Oberstufenklasse 1s 
einen Klassenhalbtag auf dem Eis. In der Curlinghalle Lerchenfeld in St. Gallen durften die 
23 Schülerinnen und Schüler unter Anleitung ihrer Mitschülerin Alissa (Mitglied des Ostschweizer 
Leistungskaders in Curling), deren Kollegin und deren Trainerin die Grundlagen des Curlings 
erlernen. In lockerer Atmosphäre stellte sich schon in diesen zwei Stunden heraus, dass viel Talent 
vorhanden ist. Sei es dabei, den Stein mit Drall zu spielen, oder beim «Bäsälä». Am Ende gingen alle 
glücklich mit diesen neuen Erfahrungen nach Hause. Die Klassenhalbtage dienen dazu, mit der Klas-
se ausserhalb des Unterrichts etwas gemeinsam zu planen und zu unternehmen, um das Klassen-
klima zu fördern.

Curling mit den Profis

Schnuppernachmittag der 
Pfadi

VEREIN Pfadi Wolfensberg ist am Nationalen 
Schnuppertag vom 23. März mit dabei.
Deshalb laden wir alle interessierten Kinder zwi-
schen 5 und 10 Jahren ein, mit uns einen tollen 
Nachmittag zu verbringen und unverbindlich et-
was Pfadiluft zu schnuppern. Wir treffen uns um 
14 Uhr vor unserem Pfadiheim an der Wolfens-
bergstrasse 21 in Degersheim. Die Kinder sollten 
wetterangepasste Kleider anziehen, die schmut-
zig werden dürfen. Das Ende ist um 16.30 Uhr 
wieder vor dem Pfadiheim. Weitere Infos zu 
unserer Pfadi findest du auf www.pfadiwolfens-
berg.ch. Wir freuen uns jetzt schon riesig auf alle 
neuen Kinder! Daniel Ehrbar

Pfadi Wolfensberg lädt alle interessierten Kinder zu 
einem Schnuppernachmittag ein.

Degersheim feiert seine 
erste Pfarrerin

KIRCHE Kürzlich feierte die evangelisch-refor-
mierte Kirchgemeinde Degersheim einen grossen 
Festtag. In einem würdigen Gottesdienst wurde 
das Pfarrehepaar Ute Latuski-Ramm und Markus 
Ramm durch den Dekan Pfarrer Philippe Mül-
ler in sein Amt eingesetzt und offiziell willkom-
men geheissen. Der Kirchenchor gab die Kantate 
des Barockkomponisten Dietrich Buxtehude mit 
einem Orchester zum Besten. Den Worten der 
Dialogpredigt des neuen Pfarrehepaars lauschte 
die Festgemeinde gerne. Die Grussworte des 
Gemeindebeauftragten der katholischen Pfarrei 
Degersheim, der Gemeindepräsidentin sowie 
Präsente in Form eines Blumenstrausses – mit 
Gutscheinen der Fachgeschäfte bestückt und 
durch den Kirchgemeindepräsidenten überge-
ben – ernteten Applaus. Anschliessend fand ein 
Apéro riche im Kirchgemeindehaus statt. Dort 
wurde die Pfarrfamilie mit einem rhythmischen 
Becher-Rap durch eine grosse Kinderschar be-
grüsst. Feine Delikatessen, serviert durch das 
Team des Wohnheims Hasenberg, fanden An-
klang und luden zum Verweilen ein.
 Urs Meier-Zwingli

Weltgebetstag: «Kommt, alles ist bereit»

KIRCHE Alljährlich am ersten Freitag im März 
findet der Weltgebetstag statt. Dieser Anlass ist 
weltweit eine der ältesten ökumenischen Bewe-
gungen überhaupt. Ihre Vision ist eine Welt, in 
der alle Frauen selbst über ihr Leben entschei-
den können. Auch in Degersheim wurde dieser 
Anlass durchgeführt und gefeiert – passend zur 
verfassten Liturgie von slowenischen Frauen zum 
Thema «Kommt, alles ist bereit». Dabei ging es 
um ein biblisches Gleichnis. Nach einer kom-
petenten Landesvorstellung, stimmungsvollen 
Liedern mit instrumentaler Begleitung und an-
schliessend selbstgemachten slowenischen Des-
sertspezialitäten wurde der gut besuchte Weltge-
betstag abgeschlossen. Das langjährige Mitglied 
der Kerngruppe, Myrta Fischer, wurde durch 
die Schreibende verabschiedet. Sie erhielt nebst 
Dankesworten auch noch einen kleinen Korb, 
gefüllt mit Fairtrade-Produkten. Der erfreuli-
che Kollektenertrag von 510.80 Franken kommt 
dem Projekt «Pelikan-Karitas-Mütterhaus» in der 

Hauptstadt Ljubljana zugute. Frauen mit Gewalt-
erfahrungen haben die Möglichkeit, mit ihren 
Kindern vorübergehend dort zu wohnen. 2020 
wird das Land Zimbabwe zum Thema «Rise, take 
your mat and walk» aufwarten. N. Zwingli Meier

Evangelische und katholische Frauen aus dem Dorf 
organisierten den diesjährigen Weltgebetstag.
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Wir freuen uns auf dich! 



Der Winter will noch nicht gehen

DEGERSHEIM Auf dem Dorfplatz machte sich 
am Funkensonntagabend eine Schar Kinder be-
reit, mit Liedern und selbst gebastelten Laternen 
den Winter zu vertreiben. Auf dem Sonnenberg 
sass der Böögg auf seinem Scheiterhaufen und 
wartete auf sein Schicksal. Als die Kinder beim 
Einbruch der Dunkelheit bei ihm eintrafen, hat-
ten sie nur kurz Gelegenheit, ihm Adieu zu sagen. 
Noch lächelte er, doch dann wurde der weisse 
Mann vom Feuer gefressen, symbolisch dafür, 
dass der Winter jetzt endlich gehen möge. Doch 
es hat nicht viel genützt – am Montag schneite es 
schon wieder. Michael Hug

Zwischenbericht zum 
Projekt «Soccerbox»

VEREIN Gerne informiert der Jugendförderver-
ein Degersheim über den aktuellen Stand seines 
ersten Projekts «Soccerbox». Weitere Schritte 
zur Realisierung sind eingeleitet und die Zustän-
digen sind guten Mutes, dass sie dieses Projekt 
verwirklichen können. Eine der grösseren He-
rausforderungen werden weiterhin die Finanzen 
sein. Zurzeit sind die ersten 5000 Franken von 
Privatpersonen und Firmen zugesprochen. Al-
len, die ihr Vertrauen und ihre Zusage gegeben 
haben, sagt der Jugendförderverein schon mal 
ein herzliches Dankeschön. Der Gesamtbetrag 
von 45 000 Franken ist noch ein weites Ziel, des-
halb ist der Verein auf Sie angewiesen. Sie können 
Gönner werden und helfen, ein cooles Projekt für 
die Jugend zu realisieren. Für weitere Infos wen-
den Sie sich an fördervereindegersheim@gmail.
com. Cornelia Rudolf 

Gelungene Senioren fasnacht 

VEREIN Bei wunderschönem Februarwetter 
trudelte kürzlich ein Schärlein illustre Gäste ins 
Kirchgemeindehaus, wo schon die «Saitensprin-
ger» auf ihren Einsatz warteten. Mit vielen al-
ten Hits und Schunkelliedern vermochten sie 
die Gäste im Saal in Stimmung zu bringen. Das 
Klatschen, Schunkeln und Singen ersetzte jede 
Therapie- und Turnstunde, die verpasst wurde. 
Bald kündigte sich eine Pause an und mit Appe-
tit wurden die Berliner und Fasnachtsküchlein 
zur Stärkung eingenommen. Natürlich durften 

ein Glas Wein und auch Kaffee nicht fehlen. Die 
Stimmungsmusik «Saitenspringer» gab nochmals 
Gas und mit viel Dynamik versetzte sie den Saal 
in Schwung. Mit viel Musik in den Ohren verlies-
sen die Gäste den Saal. Und wie heisst es doch so 
schön: «Am Aschermittwoch ist alles vorbei, die 
Schwüre von Treue, sie brechen entzwei. Von all 
deinen Küssen darf ich nichts mehr wissen. Wie 
schön es auch sei, dann ist alles vorbei. Ein je-
der Narr tut, was er will. Na, meinetwegen! Ich 
schweige still.» Erika Ammann

Mit selbst gebastelten Laternen sagen die Kinder 
dem Winter Adieu. 

Die «Saitenspringer» trugen viel zur guten Stimmung an der Seniorenfasnacht in Degersheim bei.

Kirchenchor blickt auf 
ereignisreiches Jahr zurück

VEREIN Pünktlich startete kürzlich Präsident 
Roland van Rhijn mit 25 Aktivmitgliedern und 
3 Absenzen zur 126. Hauptversammlung des 
Evangelischen Kirchenchors Degersheim. Das 
letztjährige Protokoll, der Jahresbericht des Prä-
sidenten sowie die Jahresrechnung mit Reviso-
renbericht wurden gutgeheissen sowie mit gros-
sem Applaus verdankt. Erfreulicherweise konn-
ten beim Traktandum «Mutationen» die beiden 
Austritte reibungslos durch Heidi Hofstetter und 
Ernst Kuratli ersetzt werden. Somit zählt der 
Chor stolze 28 Chormitglieder. Im letztjährigen 
Vereinsjahr wurde für die insgesamt zwölf Auf-
tritte in Gottesdiensten, Altersheimen, an Be-
erdigungen oder vereinsinternen Anlässen mit 
viel Elan geprobt. Dreimal davon zusammen 
mit Projektsängern und ab der zweiten Jahres-
hälfte mit der neuen Schal-/«Poschettli»-Farbe. 
Das Abendessen mit Dessert wurde durch das 
freundliche Team der Familie Senn serviert. 
Dazwischen gab es Chorlieder, einen Beitrag 
über die vergangene Chorreise ins Emmental in 
Bild und Wort sowie einen besinnlichen Rück-
blick mit Bild und Ton auf das vergangene Jubilä-
umsfest, Dankesworte des Kirchgemeindepräsi-
denten sowie eine überraschende Schnitzelbank 
von Pfarrer Jakob Bösch.  N. Zwingli Meier

Zu den Highlights der Hauptversammlung ge-
hörten auch die Mitgliedschaftsjubiläen: Pfarrer 
Samuel Kast durfte sein 40-Jahr-Jubiläum feiern, 
die Bibliothekarin Brigitte Schindler ihr 20-Jahr-
Jubiläum. 
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Das Richtige tun

 Wenn Armut 
heimatlos macht
Wir schützen Menschen auf der Flucht 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227



Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00Uhr

flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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Bruno Eigenmann 

Eröffnung  Sonntag 17. März  

14 Uhr Remise 

Für eine 
Schweiz 
ohne 
Armut.

www.winterhilfe.ch | PC 80-8955-1



Abrechnungspflicht für Hausdienstarbeit
FLAWIL/DEGERSHEIM Wer einen eigenen 
Haushalt führt und Personen als Hausdienst-
arbeitnehmende beschäftigt und sie entlöhnt 
(Geld- oder Naturallohn), ist verpflichtet, von 
diesem Lohn Sozialversicherungsbeiträge zu 
entrichten. Dies gilt auch für bescheidene Ent-
schädigungen. Ferienentschädigungen unter-
stehen ebenfalls der Beitragspflicht. Wer die 
Meldung unterlässt, kann sich strafbar ma-
chen.

Unter Hausdienstarbeit fallen beispielsweise fol-
gende Tätigkeiten: Raumpflegerin/Raumpfleger, 
Kindermädchen (Au-pair-Mädchen/-Mann; Ba-
bysitterin/Babysitter), Kinderbetreuung, Haus-
haltshilfe, Hauswartin/Hauswart oder Berufs-
leute, die Tätigkeiten im Haus beziehungsweise 
in der Wohnung oder rund ums Haus erledigen.
Seit 1. Januar 2015 sind junge Arbeitnehmende 
bis zum 31. Dezember des Jahres, in dem sie das 
25. Altersjahr vollenden, von der Beitragspflicht 

ausgenommen. Allerdings darf ihr Einkommen 
aus einer Tätigkeit in einem Privathaushalt 750 
Franken pro Jahr und Arbeitgeber nicht über-
steigen. Die beschäftigten Personen können die 
Abrechnung verlangen.
Die Anmeldeformulare können im Onlineschal-
ter auf www.svasg.ch heruntergeladen oder bei 
der AHV-Zweigstelle bezogen werden.
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9230 Flawil

www.h-ramseier.ch 
Telefon 071 393 44 80

info@h-ramseier.ch

Sämtliche Unterhalts- und Reparaturarbeiten an Steildach, Flachdach, Fassaden und Spenglerarbeiten

Gebäudehüllen von A bis Z
Spenglerarbeiten
Dachdecker
Fassadenbau

Dachfenster-Service

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Fr 15.3. Cinderella
PREMIERE
19 Uhr, LOK

 Der unsterbliche 
 Kaschtschei / Die Nachtigall

19.30–21.45 Uhr, Grosses Haus

So 17.3. Hello, Dolly!
14.30–17 Uhr, Grosses Haus

 Familienmatinee 
 «L’elisir d’amore»

15 Uhr, Grosses Haus

 Cinderella
17 Uhr, LOK

Di 19.3. Cinderella
Schulvorstellung
10 Uhr, LOK

Mi 20.3. Cinderella
17 Uhr, LOK

Fr 22.3. Cinderella
19 Uhr, LOK

 Priscilla – Königin der Wüste
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

Sa 23.3. Cinderella
17 Uhr, LOK

 L’elisir d’amore
PREMIERE
19.30 Uhr, Grosses Haus

So 24.3. Liedmatinee
11 Uhr, Foyer

 Priscilla – Königin der Wüste
17–19.40 Uhr, Grosses Haus

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch www.thurcom.ch

HOL DIR
MEHR
SPEED!

Selina Büchel,  
Leichtathletin

 Internet, Digital-TV 

 und Telefonie 

zum Schnelltarif!

WIE SCHNELL

BIST DU?



Gelungene Premiere
Das im Sommer 2018 gegründete Jugendorchester Flawil/Degersheim hat am vergangenen Wochen-
ende seine Premiere gefeiert. Das Orchester hat mit seinem ersten Konzertprogramm «Musik zwi-
schen Winter und Frühling» die Besucherinnen und Besucher in Degersheim (Samstag) und Flawil 
(Sonntag) begeistert.
 Fotos: Musikschulen Flawil und Degersheim
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Ökumenische Nacht der Begegnungen: sich neu ausrichten…
Dieses Jahr soll die letztjährige «Nacht der Ver-
söhnung» neu unter dem Motto «Begegnungen» 
stehen. Es wird Gelegenheiten und Angebote 
geben, bei denen Sie sich und Ihren Mitmen-
schen meditativ, diskutierend, gestaltend begeg-
nen können. Dass für solche Begegnungen im-
mer auch ein versöhnliches Moment nötig sein 
kann, wissen wir alle selbst gut genug. So gibt es 
auch dieses Jahr wieder Angebote, die uns zur 
Selbstreflexion und Versöhnung einladen, aber 
einfach auch unterhaltsam und kommunikati-
onsfördernd sind. 
Die Angebote stehen von 17.30 bis 22.00  Uhr 
zur Verfügung, Sie bestimmen die Auswahl und 
Dauer Ihrer Anwesenheit selbst. Sie können 
kommen und gehen, wie es Ihnen beliebt und 
diejenigen Angebote nutzen, die Sie ansprechen. 
Zeitlich fixiert sind einzig die beiden Versöh-
nungsfeiern um 17.00 und 20.00 Uhr mit sakra-
mentaler Lossprechung und die Begegnungsfeier 
für Schüler und Schülerinnen um 18.30 Uhr in 
der Kapelle.
Es erwarten Sie folgende Angebote: Mandala-Le-
gen, beleuchtetes Labyrinth, Wohlfühloase mit 

Fussbad, Lebensreflexion, Dilemma-Situatio-
nen zum Diskutieren, Pendel im Sand, Ort zum 
Chillen, Feuerschale und nicht zu vergessen das 
Bistro, wo es durchgehend etwas zum Essen und 
Trinken gibt. 
Gönnen Sie sich diese Zeit, Menschen zu begeg-
nen, sich selbst neu auszurichten und zu «mit-
ten». Herzliche Einladung zur ökumenischen 
Nacht der Begegnungen am Freitag, 15. März, 
von 17.30 bis 22 Uhr in und um die katholische 
Kirche St. Laurentius.
Für das ökumenische Vorbereitungsteam: Britt 
Silvia, Brunner Barbara, Büttiker Bea, Filia-Wei-
bel Isabella, Häfliger Karin, Lumpert Anna, Muh-
menthaler Melanie, Näf-Geiger Barbara, Stämpfli 
Vreni, Schildknecht Hanspeter, Schöbi Markus 

Bitte zu beachten: Um 17.00 und 20.00 Uhr wer-
den im Rahmen dieses Angebots auch zwei Ver-
söhnungsfeiern mit sakramentaler Lossprechung 
stattfinden. Sie ersetzen die Versöhnungsfeiern, 
die wir bis anhin am Palmsonntag für die ganze 
Seelsorgeeinheit (SEMA) als Vorbereitung auf 
Ostern gefeiert haben.

Auch ein Labyrinth gehört zu den Angeboten bei 
der Begegnungsfeier.

Sonntag, 17. März
9.30 Missionsgottesdienst mit 

SPM-Missionspräsident 
Walter Schwertfeger, 
Missionsopfer zugunsten 
SPM-Missionsprojekte. 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder bis 
1. Klasse.

Besuchen Sie uns! Waldau 1 (Habis-
Areal), Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 17. März
10.00 Gottesdienst mit Reto 

Brüllmann. Thema: 
«Ermutigung bewirkt 
Wunder» (Johannes 2,1–11)
mit Kids-Treff «Sofa»; im 
Anschluss Kirchencafé

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 17. März
19.00 Kirche Feld: Gospelchurch.
 Mitwirkende: U. Leuenber-

ger und Gospelchor Flawil.
 Thema: «I have a dream». 

Fahrdienst: 078 749 51 60
Montag, 18. März
18.30 Jugendraum KGZ: Tanz-

gruppe «youth dance 
fellowship»

Dienstag, 19. März
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff; 

An-/Abmeldung nach dem 
Gottesdienst oder bis 
Montag, 11 Uhr 
(Tel. 071 394 90 50)

Mittwoch, 20. März
19.30 KGZ: Missionsarbeitskreis
Donnerstag, 21. März
19.30 Zwinglisaal: Kirchbürger-

versammlung
Freitag, 22. März
17.00 Akazie: Jugendlounge 

5./6. Klasse
19.00 Akazie: Jugendlounge 

Oberstufe 
Sonntag, 24. März
10.00 Kirche Feld: «Brot für 

alle»-Gottesdienst, an-
schliessend Suppenzmittag 
im Zwinglisaal

www.ref-flawil.ch

Samstag, 16. März, Degersheim
17.30 Kommunionfeier in 

Italienisch und Deutsch
Sonntag, 17. März, Niederglatt
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 17. März, Flawil
10.15 Kommunionfeier

FLAWIL

Kolpingfamilie
Am Samstag, 16. März, lädt die Kol-
pingfamilie ab 11.30 Uhr zur tradi-
tionellen Spaghettata ins Pfarreizen-
trum ein. Der Erlös ist zugunsten 
des Fastenopfers.

Beta
Am Mittwoch, 20. März, können am 
Seniorennachmittag im Pfarreizent-
rum ab 14.30 Uhr eigene Osterker-
zen gestaltet werden.

WOLFERTSWIL

Gummistiefelrennen im Moos
Am Sonntag, 17. März, findet ab 
14.00 Uhr das Gummistiefelrennen 
im Moos statt. Der Anlass wird von 
der Familie Kretz organisiert und 
durchgeführt. Für Verpflegung ist 
gesorgt und alle sind eingeladen, 
auch nach dem Rennen noch zu 
verweilen.

DEGERSHEIM

Am Donnerstag, 21. März, trifft sich 
die Frauengemeinschaft ab 
19.30  Uhr zum Fiirobig-Cüpli in 
der Sternenbar.

www.se-ma.ch

Sonntag, 17. März
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Markus Ramm, anschlies-
send Kirchencafé; parallel 
zum Gottesdienst Kinder-
programm

www.ref-degersheim.ch

Freitag, 15. März
17.00 Kath. Kirche: ökum. Nacht 

der Begegnung
Samstag, 16. März
09.30 Kirche Niederwil: ökum. 

Chinderfiir



Freibad Böden: neuer Pächter für den Restaurantbetrieb
FLAWIL Während über 25 Jahren hat René 
König den Restaurantbetrieb im Freibad Bö-
den zuverlässig geführt. Weil er nun kürzer 
treten will, wurde auf die Badesaison 2019 
eine neue Pächterin oder ein neuer Pächter für 
das Schwimmbadrestaurant mit Kiosk ge-
sucht. Der Gemeinderat hat die Führung des 
Restaurantbetriebs an die Meet Eat & Talk 
GmbH vergeben.

Seit über 25 Jahren war René König Pächter des 
Restaurantbetriebs in der Flawiler Badi. Am 
Ende der vergangenen Badesaison teilte er mit, 
dass er kürzer treten will. Deshalb wurde eine 
neue Pächterin oder ein neuer Pächter für das 
Schwimmbadrestaurant mit Kiosk gesucht. Der 
Gemeinderat dankt René König für seine lang-
jährige Arbeit und für die angenehme Zusam-
menarbeit herzlich.

Öffentlich ausgeschrieben
Das Mietverhältnis für den Restaurantbetrieb im 
Freibad Böden wurde öffentlich ausgeschrieben. 
Aus den eingegangenen Bewerbungen wählte der 
Gemeinderat die Meet Eat & Talk GmbH. Hinter 
der Gesellschaft stehen Marius Ambühl, David 
Dudli und Jonathan Bihl. Sie betreiben bereits er-
folgreich die Restaurants in den Schwimmbädern 
Oberuzwil und Horn TG. Mit ihrem Konzept un-
ter dem Motto «Wer aimol bi üs gsi isch, chunt 
immer wieder» haben sie auch den Gemeinderat 
Flawil überzeugt.

Rauchfreie Zonen
Ab 2019 gibt es in der Flawiler Badi nicht nur 
einen neuen Pächter des Restaurantbetriebs. In 
weiten Teilen wird das Areal des Freibads Böden 
auch rauchfrei. Das Rauchen wird nur noch in 
zwei markierten Bereichen gestattet sein (siehe 
FLADE-Blatt-Ausgabe vom 17. August 2018). 

Im vergangenen Jahr haben Badegäste unter 
Besucherinnen und Besuchern eine Meinungs-
umfrage zur Einführung von rauchfreien Zonen 
durchgeführt. Mit diesem Stimmungsbild wurde 
der Gemeinderat eingeladen, die Beschränkung 
des Rauchens nochmals zu überdenken.

Sport- und Freizeitstätte
Der Gemeinderat hat die Einführung der rauch-
freien Zonen nochmals gründlich geprüft. Der 
Rat sieht sich in der Pflicht, im Sinne einer kin-
derfreundlichen Gemeinde und im Interesse 

der Nichtraucherinnen und Nichtraucher, deren 
Gesundheit zu schützen. Ausserdem handelt es 
sich beim Freibad Böden um eine öffentliche 
Sport- und Freizeitstätte. Und solche Orte wer-
den immer öfter rauchfrei. Die Entwicklung, 
immer mehr auch Aussenbereiche als rauchfreie 
Zonen zu deklarieren, bestätigt die von der SBB 
gewählte Absicht, auf ganzen Bahnarealen rauch-
freie Zonen einzuführen. Der Gemeinderat ist 
zum Schluss gekommen, an der Einführung von 
rauchfreien Zonen im Freibad Böden festzuhal-
ten.

Führen ab der kommenden Saison den Restaurantbetrieb in der Flawiler Badi (von links): David Dudli, 
Marius Ambühl und Jonathan Bihl.

Altlastensanierung am Beispiel des Lehmtobels
FLAWIL Die Arbeiten bei der Sanierung der 
Deponie Lehmtobel und beim Ausbau des 
Lehmtobelbachs verlaufen nach Plan. In der 
vergangenen Woche zeigte das Amt für Um-
welt des Kantons St. Gallen den Medienschaf-
fenden am Beispiel des Lehmtobels, wie auf-
wändig eine Altlastensanierung ist.

Bis vor wenigen Jahrzehnten war es üblich, dass 
Gemeinden den Kehricht und andere Abfälle 
an Orten wie ehemaligen Kiesgruben, Gelände-
mulden oder in einem Bachtobel deponierten. 
In Flawil kommt bei der Sanierung des Lehmto-
bels ans Tageslicht, was von 1910 bis 1960 in der 
damaligen Deponie «entsorgt» wurde. Aus die-
sem Grund hat das kantonale Amt für Umwelt 
in der vergangenen Woche die Medienschaffen-
den durchs Lehmtobel geführt und gezeigt, wie 
aufwändig und teuer eine Altlastensanierung ist. 
Sie haben von Magnus Hälg, Fachspezialist Abfall 
und Rohstoffe beim kantonalen Amt für Umwelt, 
von Bauleiter Cédric Künzle und von Gemeinde-

präsident Elmar Metzger erfahren, mit welchem 
Aufwand der Kehricht ausgehoben, der Lehmto-
belbach offengelegt und das Gelände gesichert 
werden müssen.
Die Bauarbeiten im Lehmtobel sind bis anhin 
problemlos verlaufen. «Wir kommen schneller 
voran als geplant», sagt Bauleiter Cédric Künzle. 
Bis Mitte 2020 sollen die Deponie saniert und der 
Lehmtobelbach offengelegt sein.

1800 belastete Standorte im Kanton St. Gallen
Im Kanton St. Gallen gibt es rund 1800 belastete 
Standorte. Etwa 570 Standorte wurden bisher 
untersucht. Davon wurden bisher 150 Standorte 
als sanierungsbedürftig beurteilt und gelten als 
Altlast. Gut die Hälfte ist bisher saniert worden. 
Etwa 44 Prozent aller belasteten Standorte entfal-
len auf Ablagerungsstandorte.
Die belasteten Standorte sind in einem Kataster 
erfasst. Seit 2010 ist dieser öffentlich und unter 
www.umwelt.sg.ch (Thema «Altlasten») abruf-
bar.

Im Lehmtobel kommt ans Tageslicht, was von 
1910 bis 1960 in der damaligen Deponie «ent-
sorgt» wurde.
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Flawiler Schüler stellen ihre Werke
im Kunstmuseum St. Gallen aus
FLAWIL Das Projekt «Kunst macht Schule» 
wurde im Winter 2018 zum zweiten Mal durch-
geführt. Dieses bot Schulklassen die Durchfüh-
rung von Gestaltungsunterricht in Zusammen-
arbeit mit Kunstschaffenden und den 
Museumspädagogen des Kunstmuseums 
St. Gallen an. Dabei wurden die Schülerinnen 
und Schüler von einer St. Galler Künstlerper-
sönlichkeit begleitet. Acht Schulklassen aller 
Stufen aus dem Kanton St. Gallen wurden aus-
gewählt, darunter auch zwei Flawiler Klassen. 
Die entstandenen Werke werden nun bis 
Sonntag, 7. April 2019, im Kunstmuseum 
St. Gallen präsentiert.

Das Projekt «Kunst macht Schule» wird vom 
Dachverband Lehrpersonen Gestalten Kanton 
St. Gallen (DLG-SG) in Kooperation mit dem 
Kunstmuseum St. Gallen und dem Kantonalen 
Amt für Kultur realisiert. Es dient der Vernet-
zung der Schule mit Institutionen und Exponen-
ten aus dem Bereich der bildenden Gestaltung 
und ermöglicht Lehrpersonen mit ihren Klassen 
einen praxisnahen Umgang mit der Kunst.
Aus Flawil beteiligten sich aus dem Schulhaus 
Vorderer Grund die Viertklässler von Lea Sophia 
Durot mit Künstlercoach Rahel Flückiger sowie 
aus dem Schulhaus Enzenbühl die vierte Klasse 
von Urs Reifler mit Künstlercoach Massimo Mi-
lano.

Künstlercoach wählt Kunstwerk aus
Die Klassen besuchten das Archiv des Kunst-
museums St. Gallen. Dort wählten die Künstler-
coachs ein inspirierendes Kunstwerk aus. Dieses 
diente den Schülerinnen und Schülern als Aus-
gangspunkt für ihre künstlerische Arbeit. Eine 
Einführung der Kunstvermittlung des Museums 
gab weitere Impulse für die gestaltende Arbeit 
der Klassen. Die Herausforderung für die Schü-

lerinnen und Schüler bestand darin, die Thema-
tik, die formalen Aspekte oder die Stimmung des 
Ausgangswerkes zu erfassen und anschliessend 
durch gestalterisches Wirken eigenständige Re-
sultate zu schaffen.

Ausstellung dauert bis 7. April
Im Schulzimmer wurden die Kinder und Jugend-
lichen sowie die Lehrperson dann vom Künstler-
coach in mehreren Gestaltungslektionen beglei-
tet. Entstanden sind inspirierende Werke. Sie 
machen das gestalterische Potenzial sichtbar, 
das mit kreativen Prozessen bei Schülerinnen 
und Schülern ausgelöst werden kann. Die ent-
standenen Werke sind nun zusammen mit den 
jeweiligen Originalen bis Sonntag, 7. April 2019, 
im Kirchhoferhaus des Kunstmuseums St. Gallen 
zu bestaunen. Die einzigartige Ausstellung ist je-
weils von Dienstag bis Sonntag von 10 Uhr bis 
17 Uhr geöffnet, am Mittwoch bis 20 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.

Die Viertklässler aus dem Schulhaus Vorderer 
Grund wandelten das Bild «Kücheninterieur» von 
Martin Drolling medial um und schufen eine Kulis-
seninstallation mit Texten und lautmalerischen Ge-
räuschen.

Kanalsanierung: Nachtragskredit 
untersteht dem Referendum
FLAWIL Für den Neubau eines Mehrfamilien-
hauses an der Lindenstrasse muss die Kanali-
sationsleitung zwischen der Birkenstrasse und 
der Lindenstrasse saniert werden. Da der be-
treffende Kanalisationsabschnitt überlastet 
ist, wird der Kanal vollständig ersetzt. Auf-
grund der Dringlichkeit zur Umsetzung des 
Bauvorhabens hat der Gemeinderat einen 
Nachtragskredit von 860 000 Franken zulasten 
der Erfolgsrechnung 2019 genehmigt. Dieser 
untersteht dem fakultativen Referendum.

An der Lindenstrasse wird auf dem Grundstück 
Nummer 3128 ein Mehrfamilienhaus gebaut. Für 
den Neubau muss die Kanalisationsleitung zwi-
schen der Birkenstrasse und der Lindenstrasse 
erneuert werden. Da der Abschnitt überlastet ist, 
wird der Kanal vollständig ersetzt. Die Sanierung 

der Kanalisationsleitung erfolgt vor Beginn der 
Bauarbeiten für das neue Mehrfamilienhaus. Der 
Baustart ist im Mai 2019 vorgesehen.
Aufgrund der Dringlichkeit zur Umsetzung des 
Bauvorhabens hat der Gemeinderat einen Nach-
tragskredit von 860 000 Franken zulasten der Er-
folgsrechnung 2019 genehmigt. Der Rat hat den 
Nachtragskredit für das Referendumsverfahren 
freigegeben. Am Montag, 18. März 2019, beginnt 
die 40-tägige Referendumsfrist, welche bis Frei-
tag, 26. April 2019, dauert. Um eine Urnenab-
stimmung zu erwirken, sind 300 Unterschriften 
nötig.
Die Ausschreibung der Baumeisterarbeiten ist 
im Einladungsverfahren erfolgt. Vorbehältlich 
der Gewährung des Nachtragskredits hat der Ge-
meinderat die Bauleistungen an die Toneatti AG 
vergeben. 

Zivildienstleistende 
gesucht
FLAWIL Zyklus Gartenbau und der Verein 
Grünwerk führen jeweils zusammen in Flawil 
die Neophytenbekämpfung durch. Nun suchen 
sie für den kommenden Sommer – von Mitte 
Mai bis Ende September 2019 – noch Zivil-
dienstleistende für ihr Projekt zur Neophyten-
bekämpfung im Einzugsgebiet von Thur, Sitter 
und Glatt.

Angeleitet von Fachpersonen wird dieses Jahr 
wieder eine Gruppe von Zivildienstleistenden 
Problempflanzen entlang von Fliessgewässern 
im Kanton St. Gallen jäten. Es wird jeweils in 
kleinen Gruppen von vier Zivildienstleistenden 
gearbeitet. Unterstützung erhalten sie von Asyl-
suchenden.
Ausgangspunkt für die Arbeiten ist jeweils der 
Bahnhof Flawil, wo man sich jeden Morgen um 
7.30  Uhr trifft und dann zu den Einsatzorten 
fährt. Für den Zeitraum vom 13. Mai bis 27. Sep-
tember 2019 suchen Zyklus Gartenbau und der 
Verein Grünwerk noch engagierte Zivildienst-
leistende, vorzugsweise aus der Region. Die Min-
desteinsatzdauer beträgt 26 Tage. Weitere Infor-
mationen sind beim Verein Grünwerk unter der 
Telefonnummer 052 213 90 11 oder via E-Mail 
verein@verein-gruenwerk.ch erhältlich.

Auch in diesem Jahr werden wieder Problempflan-
zen entlang von Fliessgewässern entfernt.

BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 18. März bis 1. Ap-
ril 2019, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemein-
dehaus, Anschlagbrett 3. Stock) können fol-
gende Baugesuche eingesehen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 026/2019, Schulanlage 
Grund – Erweiterung Natur-Pausenplatz/
Spielplatz, Grundstück Nr. 389, bei Vers.-Nr. 
562, Schulstrasse 6 (Hinterer Grund), Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Fla-
wil; Baugesuch Nr. 027/2019, Unterflursam-
melstelle für Hauskehricht, Grundstück Nr. 
48, bei Vers.-Nr. 2710, Mühlebachstrasse 4, 
Flawil

13GEMEINDE FLAWILAUSGABE 11 | 15. MÄRZ 2019



Referendumsvorlage
(Fakultatives Referendum)

Gegenstand:
Kredit von 860 000 Franken als unvorhersehbare neue 
Ausgabe (Nachtragskredit) nach Ziffer 2 Anhang 
Finanzbefugnisse zur Gemeindeordnung zulasten der 
Erfolgsrechnung 2019 (Kostenstelle 72011) für die Sanie-
rung der Kanalisationsleitung zwischen Birkenstrasse 
und Lindenstrasse (Gemeinderatsbeschluss vom 5. März 
2019)

Referendumsfrist:
Montag, 18. März 2019, bis Freitag, 26. April 2019

Öffentliche Auflage:
Gemeindehaus Flawil, Anschlagbrett 2. Stock

Notwendige Unterschriften:
300

Das Verfahren richtet sich nach Art. 13 ff. der Gemeinde-
ordnung der Gemeinde Flawil sowie den Bestimmungen 
des Gemeindegesetzes des Kantons St. Gallen und des 
Gesetzes über Referendum und Initiative des Kantons 
St. Gallen.

Ein allfälliges Referendumsbegehren zur Volksabstim-
mung ist vor Ablauf der Referendumsfrist dem 
Gemeinde rat Flawil einzureichen. Unterschriftenbögen 
können bei der Ratskanzlei bezogen werden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 
Einwohnern. Für die Primarschule Alterschwil suchen 
wir für die Zeit vom 1. August 2019 bis 31. Juli 2020 
einen

Praktikanten 
(m/w, 65 bis 100%)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Betreuung von zwei Schulkindern, einer Kleingruppe 
• Klassenhilfe während des Unterrichts, 1. bis 6. Klasse
• Mithilfe Pausenaufsicht, in der Garderobe

Wir wenden uns an eine engagierte und aufgestellte 
Person mit folgendem Profil:
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Pflichtbewusstsein, zuverlässig und flexibel
• Idealerweise haben Sie eine Fahrgelegenheit nach 

Alterschwil

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit an mindestens fünf Vormittagen in einem kollegi-
alen Umfeld. Das Praktikum eignet sich sehr gut als Zwi-
schenjahr, um anschliessend ein Studium im sozialen 
Bereich zu absolvieren. Es ist gut vereinbar mit der Inter-
staatlichen Maturitätsausbildung (ISME). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Mon-
tag, 15. April 2019, per Post oder via E-Mail an folgende 
Adresse:

Schulverwaltung Flawil
Bahnhofstrasse 6/Postfach
9230 Flawil
sl.feld@schuleflawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen die Schulleiterin Christina 
Germann unter der Telefonnummer 071 393 10 63 oder 
per E-Mail gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Nino und Remo  sind zwei von unseren Lehr-
lingen. Interessiert und motiviert unterstüt-
zen sie unser Team und garantieren auch in 
Zukunft kompetente Elektriker.

Nino und Remo sind die 
«Stromer» der Zukunft

> Service & Unterhalt
> Um- und Anbauten/Renovationen
> Telefon und TV Installationen
> 24h-Pikett-Service
> Elektrokontrollen

ETAVIS Grossenbacher AG 
Neugasse 6, 9230 Flawil

flawil@etavis.ch
Telefon 071  393  17  08

Schalten Sie uns ein

Lehre@etavis

Ihr regionaler Elektriker



HANDÄNDERUNGEN FEBRUAR

Veräusserer: Lieberherr Albert, Erbengemeinschaft, 

9230 Flawil Erwerber: Gähler Werner, Obere Egg 

3691, 9230 Flawil Objekt: Grundstück Nr. 1301 

Obere Egg, 3001 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Nägeli Hans Rudolf, Gehrenstrasse 15, 

9230 Flawil und Nägeli Narcissa Elisabeth, Bahnhof-

strasse 11, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) Erwer-
ber: Rechsteiner Urs, Friedbergstrasse 4, 9230 Flawil 

Objekt: Grundstück Nr. 10635 Friedbergstrasse 4, 

5½-Zimmer-Wohnung Nr. 1 (95⁄1000 Miteigentum an 

Grundstück Nr. 3281) und Grundstück Nr. 30361 

Friedbergstrasse, Autoeinstellplatz Nr. 3 (1⁄53 Mitei-

gentum an Grundstück Nr. 3279)

Veräusserer: Ehrensperger Hans Max, Erbenge-

meinschaft, 9230 Flawil Erwerber: Ehrensperger 

Anita Elsa, Krankenhausstrasse 5, 9230 Flawil Ob-
jekt: Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück 

Nr. 10757 Friedbergstrasse 1, 3½-Zimmer-Wohnung 

Nr. 14 (65⁄1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 3278) 

und Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 

30388 Friedbergstrasse, Autoeinstellplatz Nr. 30 (1⁄53 

Miteigentum an Grundstück Nr. 3279)

Veräusserer: Baumann Peter Ernst, Erbengemein-

schaft, 9230 Flawil Erwerber: Bürkler Roger, Amris-

wilerstrasse 46, 8590 Romanshorn Objekt: Grund-

stück Nr. 932 St. Gallerstrasse 38, Wohnhaus As-

sek.-Nr. 87, 259 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Morger Otto Ferdinand, Rosenhügel-

strasse 18, 9230 Flawil Erwerber: Morger Immobi-

lien AG, Rosenhügelstrasse 18, 9230 Flawil Objekt: 
Grundstück Nr. 935 Austrasse 3/5, Mehrfamilienhaus 

Assek.-Nr. 3477, Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 3479, 

Garage Assek.-Nr. 3478, 2571 m2 Grundstücksfläche 

und Grundstück Nr. 3192 Oberer Botsberg, Garage 

Assek.-Nr. 2232, Scheune Assek.-Nr. 120, 788 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: Frischknecht Jakob, Erbengemein-

schaft, 9230 Flawil Erwerber: Vetsch Jan und Vetsch 

Esther, Bächliweg 1a, 9205 Waldkirch (Miteigentum 

zu je ½) Objekt: Grundstück Nr. 438 Kronenstrasse 

15, Wohnhaus Assek.-Nr. 664, 227 m2 Grundstücks-

fläche

Veräusserer: Schiess Hilka Irmingard, Erbenge-

meinschaft, 9230 Flawil Erwerber: Schiess Harald, 

Blumenaustrasse 15, 9230 Flawil und Welterveden 

Annette, Waldhof 1, 9230 Flawil (Miteigentum zu je 

½) Objekt: Grundstück Nr. 839 Feldhofstrasse 57, 

Wohnhaus Assek.-Nr. 1233, 1120 m2 Grundstücksflä-

che und Grundstück Nr. 3103 Feldhofstrasse, Garage 

Assek.-Nr. 2592, 179 m2 Grundstücksfläche und Hälf-

te-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 985 Waldau, 

11 054 m2 Grundstücksfläche und Hälfte-Miteigen-

tumsanteil an Grundstück Nr. 1901 Stocken, Garage 

Assek.-Nr. 3183, 52 542 m2 Grundstücksfläche und 

Hälfte-Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 3059 

Stocken, 1932 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Urscheler Richard Walter und Ur-

scheler Edith Antoinette, Lörenstrasse 8, 9230 Flawil 

(Miteigentum zu je ½) Erwerber: Umbehr Martin 

Helmuth und Umbehr Bianca Edith Maria, Ruhberg-

strasse 9, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: 
Grundstück Nr. 2697 Ruhbergstrasse 9, Wohnhaus 

Assek.-Nr. 3142, 892 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Umbehr Martin Helmuth und Umbehr 

Bianca Edith Maria, Ruhbergstrasse 9, 9230 Flawil 

(Miteigentum zu je ½) Erwerber: Urscheler Richard 

Walter und Urscheler Edith Antoinette, Lörenstrasse 

8, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: Grund-

stück Nr. 2698 Lörenstrasse 8, Wohnhaus Assek.-Nr. 

2835, 1407 m2 Grundstücksfläche

TODESFÄLLE

Gestorben am 8. März 2019 in St. Gallen: Senn, 
Katharina, von Mosnang, geboren am 10. Mai 

1971, wohnhaft gewesen in Flawil, mit Aufent-

halt in Niederuzwil, Wohngemeinschaft «Libelle». 

Die Abdankung findet heute Freitag, 15. März 

2019, 10.15 Uhr, auf dem Friedhof Wisental statt. 

Anschliessend Gottesdienst in der kath. Kirche 

St. Laurentius.

Starten Sie fit in
den Frühling!

FIRMA Lassen Sie sich massieren und geniessen 
Sie die Zeit fern vom Alltagsstress. Eine medizi-
nische Massage löst Verspannungen, verbessert 
und beschleunigt die Durchblutung und erhöht 
die Vitalität. Ausserdem klopft die sonnenrei-
che Saison schon bald an die Türe. Unsere Füsse 
haben uns durch die dunklen Wintermonate ge-
tragen, es ist deshalb an der Zeit, unsere Füsse 
wieder intensiv zu pflegen. Vadosano an der Wi-
lerstrasse in Flawil empfängt Sie gerne. eing.

Das Nein aus Liebe

KIRCHE Am Mittwoch, 27. März 2019, referiert 
die Fachfrau und Buchautorin Barbara Frisch-
knecht-Schoop von 20 Uhr bis 21.30  Uhr im 
evangelischen Kirchgemeindezentrum über das 
Nein aus Liebe.
Wie entsteht ein persönliches Nein, das warm-
herzig ist und nichts mit Abweisung zu tun hat? 
Was lernt ein Kind von dem Nein seiner Eltern 
für sein weiteres Leben und was erfährt es dabei 
über die Grenzen? Wie können die Eltern das 
Nein ihrer Kinder respektieren, ohne sich selbst 
zu verlieren?
Dieser Vortrag ist für Eltern und Grosseltern von 
kleineren Kindern gedacht und kostet 20 Franken 
für Einzelpersonen oder 30 Franken für Paare. 
Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Kirch-
gemeinde bis am 23. März 2019 gerne entgegen: 
Telefon 071 394 90 50, flawil@sg.ref.ch oder unter 
www.ref-flawil.ch. Mark Hampton

Chrabbeltreff im «Karussell»

VEREIN Im «Karussell – Haus für Kinder» ste-
hen am Montag, 18. März 2019, von 14.15 bis 
16 Uhr wiederum die Türen für den monatlichen 
Chrabbeltreff offen. Eltern mit ihren Kleinkin-
dern ab Geburtsalter bis etwa dreijährig haben 
die Gelegenheit, sich in den «Karussell»-Räumen 
monatlich ungezwungen, kostenlos und ohne 
Anmeldung zum Spielen und zur Vernetzung zu 
treffen. Das «Karussel»-Team freut sich auf Sie.
 Maya Niedermann-Bachmann

Osterkerzen verzieren 
und spielen

KIRCHE Am Mittwoch, 20. März 2019, um 
14.30 Uhr werden die Besucher des Beta-Senio-
rennachmittags im katholischen Pfarreizentrum 
Flawil ihre eigene Osterkerze mit verschiedenen 
Wachsplatten und nach Vorlagen selber gestal-
ten. Die Kerzen werden dann im darauffolgen-
den Mittwochsgottesdienst gesegnet. Wer keine 
gestalterische Gabe hat, ist herzlich zum Spielen 
eingeladen. Es stehen verschiedene Spiele zur 
Verfügung. Das Team freut sich auf viele kreative 
und spielfreudige Seniorinnen und Senioren. 
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Afro-Pop und Irisches 
zum St. Patrick’s Day

VEREIN Mit optimistischen Botschaften be-
geistern «Gwen & Tiana» heute Freitagabend 
die Gäste im Kulturpunkt. Ihre Songs kleiden 
sie in jazzig-funkig-souligen Groove. Die Wur-
zeln ihrer Songs reichen tief in den Boden des 
afrikanischen Kontinents. Doch die Blüten, die 
sie treiben, bezaubern durch viele Variationen 
der modernen Seele Afrikas. Konzertbeginn ist 
um 20.30 Uhr. Am Sonntag, 17. März 2019, steht 
irische Tradition auf dem Programm. «Dúchas»  
sind drei der aufregendsten jungen Musiker aus 
der pulsierenden Traditional-Musikszene in 
Dublin. Alle drei sind Meister ihrer Instrumente 
und zusammen bilden sie ein kraftvolles und dy-
namisches Trio, dessen Instrumentalmelodien 
durch ihre geschmackvoll arrangierten Lieder 
ergänzt werden. Konzertbeginn ist um 17 Uhr. 
Beide Konzerte: Kollekte.  Franz Fischli

Passend zum St. Patrick’s Day kommt das Trio 
«Dúchas» aus Dublin in den Kulturpunkt Flawil.
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2019

Sie haben den Jahresbeitrag einbezahlt? – Vielen herzlichen Dank!
Jetzt sind Sie auch für das Jahr 2019 Mitglied der Spitex Flawil. 

Wir laden Sie ganz herzlich zur Mitgliederversammlung und zum 
anschliessenden Apéro riche ein.

Datum: Donnerstag, 28. März 2019
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Wohn- und Pflegeheim Flawil, Café «Le Bistro», 1. Stock

Traktanden:
1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26. April 2018
2. Jahresbericht 2018 
3. Jahresrechnung und Revisorenbericht 2018 
4. Budget 2019
5. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
6. Mitteilungen und Umfrage

Anschliessend dürfen wir gespannt sein auf den Vortrag «Lache isch 
gsond» von dem Autor und Journalisten Peter Eggenberger, bekannt 
auch als Initiant des Witzweges.

Wir freuen uns auf Sie und danken Ihnen ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung!

Spitex Flawil, St. Gallerstrasse 62, 9230 Flawil, 
Tel 071 393 22 12, spitex-flawil@spitex-hin.ch, www.spitex-flawil.ch

Zu verkaufen
Haus in Flawil
Ideal für Handwerker
079 542 78 45

Max Frei AG, 9242 Oberuzwil



ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung, Samstag, 16. März, Papier 

und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), Papier 

und Karton getrennt, gebündelt und gut sichtbar 

vor 7.00  Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am 

Sammeltag: Handballclub Flawil, 077 423 33 22

«I have a dream» – 
 Gospelchurch 

KIRCHE Am Sonntag, 17. März 2019, um 
19  Uhr findet in der Kirche Feld wieder ein 
Gospelchurch-Gottesdienst der evangelischen 
Kirchgemeinde Flawil statt. Dazu sind Jung 
und Alt ganz herzlich eingeladen. Das Gos-
pelchurch-Team hat wieder ein interessantes 
Thema gewählt: Martin Luther Kings berühmte 
Rede. Am 28. August 1963 nahmen in Washing-
ton, D.C., mehr als 250 000 Menschen an einer 
friedlichen Demonstration teil. Der «Marsch 
auf Washington» zählt als Höhepunkt der Bür-
gerrechtsproteste. Der Gospelchurch-Gottes-
dienst gehört nun schon seit über 15 Jahren zum 
kirchlichen und kulturellen Leben von Flawil. 
Der Gospelchor Flawil und seine Band werden 
diesen Gospelchurch-Gottesdienst wieder mu-
sikalisch umrahmen. Die evangelische Kirchge-
meinde freut sich auf diesen Event in der Kirche 
Feld und heisst alle ganz herzlich willkommen.
 Urs Leuenberger

Rafik Schami erzählt
im Rösslisaal

VEREIN Rafik Schami erzählt am Freitag, 
29. März 2019, um 20 Uhr im Rösslisaal Flawil 
Heiteres, Komisches und Ernsthaftes aus dem 
Leben eines Exilautors. Er erzählt wunderbare 
Märchen aus dem Orient, verarbeitet in seinen 
Texten das Leben als Migrant und setzt sich 
immer wieder wortstark für Demokratie und 
Menschenrechte ein. Rafik Schami ist einer der 
bedeutendsten deutschsprachigen Autoren der 
Gegenwart. Für sein einmaliges Lebenswerk hat 
der grossartige Erzähler und Romancier höchste 
Auszeichnungen erhalten. In der Bibliothek und 
im Claro Flawil können Tickets zu «Ich wollte 
nur Geschichten erzählen – Mosaik der Fremde», 
mit freier Sitzwahl, erworben werden. Die Tür-
öffnung ist 30 Minuten vor Beginn.
 Oliver Schatzmann

Rafik Schami ist einer der bedeutendsten deutsch-
sprachigen Autoren der Gegenwart.

Fasnachtsparty für
die Kleinen

VEREIN Am Schmutzigen Donnerstag standen 
im Pfarreizentrum in Flawil die kleinen Narren 
im Mittelpunkt. Zusammen mit ihren Begleitper-
sonen konnten sie bei Musik ausgelassen tanzen, 
eine Konfettischlacht machen, Luftballons in die 
Luft werfen oder einfach das bunte Treiben fas-
ziniert beobachten. Der kleine Hunger konnte 
mit leckeren Berlinern und Schenkeli gestillt 
werden. Was braucht es mehr für eine gelungene 
Fasnachtsparty? Die Guggenmusik «Wyssbach-
geischter» gab bei ihrem Besuch ihr Bestes und 
rundete den Nachmittag ab. Der Familientreff 
Flawil bedankt sich noch einmal herzlich bei al-
len Helferinnen und Helfern sowie den zahlrei-
chen Besuchern. Marietta Pal

Der Familientreff Flawil hat zusammen mit Helfe-
rinnen und Helfern einen fröhlichen und bunten 
Kinderfasnachtsnachmittag auf die Beine gestellt.

«Usätischet» – Private 
öffnen ihre Gartentüren

VEREIN Am Samstag, 25. Mai 2019, organisiert 
der Kulturverein Touch in Flawil den Anlass 
«Usätischet». Dafür werden Leute gesucht, die 
an diesem Tag ihre Gartenidylle zeigen möchten: 
seien es die Blumen-, Kräuter- und Gemüse beete, 
sei es das Meerschweinchengehege oder das 
Wildbienenhaus, der selbst gepflästerte Weg oder 
die neuen Gartenmöbel. Ermöglichen Sie Begeg-
nung und Austausch, inspirieren Sie andere mit 
Ihrem Wirken – melden Sie sich doch an. Die Or-
ganisatoren freuen sich auf diesen neuen Anlass, 
verteilt auf verschiedene Orte in Flawil. Infos und 
Auskunft unter www.kulturverein-touch.ch oder 
Telefon 076 361 20 70 (C. Büchel). Anmeldung 
bis 1. April 2019 an Kulturverein Touch, Postfach, 
9230 Flawil oder info@kulturverein-touch.ch. 
 eing.

Hauptversammlung mit 
Guggenmusik

VEREIN Die Mitglieder des Quartiervereins 
Botsberg versammelten sich kürzlich im Pfar-
reizentrum zur 141. Hauptversammlung. Nach 
einem Abendessen und dem Auftritt des «Bots-
berger-Chörlis» führte Präsident Hans Manser 
speditiv durch die Traktanden. Neben einigen 
Austritten gab es auch wieder einige neue Mit-
glieder, die begrüsst werden durften. Eine Bil-
dershow der Chronistin Nancy Alder ist jeweils 
einer der Höhepunkte. Bei den Wahlen gab es 
eine Mutation im Vorstand. Für Daniela Frisch-
knecht konnte Marcel Alder gewählt werden. Alle 
anderen Vorstandsmitglieder wurden bestätigt. 
Mit einem Reisegutschein wurde Sandro Fasoli 
nach 25 Jahren als Revisor aus dem Vorstand 
verabschiedet. Neu wurde Pietro Campiglio ge-
wählt. Als Überraschung sorgte das «Putzfraueli» 
Gerda Soler für Stimmung. Sie nahm den Vor-
stand aufs Korn und erzählte allerlei Geschich-
ten. Da es Fasnacht war, durften die Dekoration 
und eine Guggenmusik nicht fehlen. Der Auftritt 
der «Wyssbachgeischter Flawil» begeisterte die 
Botsbergler. Eine Tombola mit schönen Preisen 
bildete schliesslich den Abschluss. 
 Andreas Koller

Der Auftritt der «Wyssbachgeischter Flawil» war 
einer der vielen Höhepunkte der Hauptversamm-
lung des Quartiervereins Botsberg Flawil.

Tensei erweitert
das Angebot

FIRMA Alles ist in Bewegung! So auch seit Ja-
nuar bei «Tensei, Gesundheit & Wohlbefinden». 
An der St. Gallerstrasse 28 wurde das Angebot 
der Naturheilpraxis und Praxis für Beratung und 
Coaching erweitert. «Mit Manuela Bischof, Fach-
frau für Energiearbeit, bauen wir die Dienstleis-
tungspalette aus. Sie passt perfekt ins Konzept 
Gesundheit & Wohlbefinden», sagt Gabriela 
Kratzer. Die Selbstheilungskräfte werden akti-
viert. Es werden energetische Behandlungen zur 
Harmonisierung von Körper und Geist angebo-
ten. Aromaölmassagen und Kahi Loa – die heil-
same Berührung aus Hawaii – runden die Vielfalt 
ab. Die Lebensenergie soll wieder in Fluss kom-
men. Das Diagnoseverfahren der Dunkelfeld-
diagnostik in der Naturheilpraxis von Yvonne 
Staubli gibt Aufschluss über das innere Milieu, 
die Funktionsfähigkeit der Blutzellen und mög-
liche Belastungen im Blut, die zu chronischen 
Erkrankungen führen können. Ebenfalls kön-
nen der Säure-Basen-Haushalt und Belastungen 
der Leber, Nieren und des Darms erkannt wer-
den. Zudem werden diverse Themenworkshops 
von Gabriela Kratzer durchgeführt. «Selbst und 
sicher – ich bin ich», «Abgeschminkt – Zeit für 
mich» oder «Jeder kann schreiben – meine Ge-
schichte». Weitere Infos unter www.tensei.ch.
 eing.
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WUSSTEN SIE, DASS
DIE GEMEINDE FLAWIL

TÄGLICH 13 VERGÜNSTIGTE
TAGESKARTEN FÜR DEN

ÖFFENTLICHEN VERKEHR 
ANBIETET?

JEDEN FREITAG IST FLADE-BLATT-TAG!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Wieder einmal einen unterhaltsamen und spannenden 

Spielabend verbringen? In der Ludothek spielen wir  

diverse Gesellschafts-, Karten- und Brettspiele. Es gibt 

viel Neues zu entdecken. Schauen Sie vorbei!

Wann: Donnerstag, 21. März 2019

Ort: Ludothek Flawil

Zeit: 20.00 bis 23.00 Uhr

Kosten: Fr. 5.– (Ludomitglieder kostenlos)

Spielabend für Erwachsene

info@vadosano.ch   l   071 393 33 50 

 Ihre Praxis für 

- Medizinische Massagen 
Anwendungsgebiete: Muskuläre Verspannungen, Kopfschmerzen 
Migräne, Verdauungsbeschwerden, rheumatische Erkrankungen, 
Narben Gefässerkrankungen, Stress, Rehabilitation nach Verletzungen 

-  Fusspflege 
- Kompressionsstrümpfe 
 Beraten l Ausmessen l Abgabe   

NEUE Adresse 
Vadosano 
Wilerstrasse 1a 
9230 Flawil 

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall 
 

überall.



Schülerinnen und Schüler der HPS am Engadiner 
Skimarathon

INSTITUTION Kürzlich nahmen Schülerin-
nen und Schüler der HPS Flawil zum achten Mal 
am Engadiner Skimarathon teil. Zusammen mit 
14 200 anderen Langläuferinnen und Langläu-
fern liefen sie erneut freudig begeistert im klas-
sischen Stil mit.
Nach der ersten von zwei Nächten in der Zivil-
schutzunterkunft durften die Sportlerinnen und 
Sportler der HPS mit Lehrpersonen an einer vom 
Engadin Skimarathon geschenkten Trainings-

sequenz teilnehmen. Livio Bieler – einer der bes-
ten Langläufer der Schweiz – gab den Schülerin-
nen und Schülern letzte Tipps und beste Wünsche 
für einen erfolgreichen Lauf mit auf den Weg.
Alle Teilnehmenden der HPS erreichten bei an-
spruchsvollen Bedingungen erfolgreich das Ziel 
des Halbmarathons in Pontresina. Bravo, super 
gemacht! Nun freuen sich alle auf den Frühling 
und bereits auch schon wieder auf die nächste 
Ausgabe des «Engadiners». Sascha Edelmann

Die ganze Mannschaft der HPS Flawil im Ziel!

Ein Gebet wandert um den Erdball

KIRCHE Ein Gebet wandert um den Erdball 
und verbindet Menschen in über 170 Ländern 
miteinander. Kürzlich feierten Christinnen und 
Christen den ökumenischen Gottesdienst zum 
Weltgebetstag. Diesmal stand Slowenien im Mit-
telpunkt der Feier zum Thema «Kommt, alles 
ist bereit». Im Flawiler Zwinglisaal zeigte Mar-
lise Moro zum Einstieg Fotos aus Slowenien und 
vermittelte viel Wissenswertes über dieses wun-
derbare Alpenland, das bestimmt einigen Anwe-
senden von Ferienreisen bekannt ist – oder zu-

mindest jetzt die Reiselust weckte. Anschliessend 
machten sich die Teilnehmenden Gedanken zum 
Gleichnis Jesu vom grossen Gastmahl. In der Ge-
meinschaft mit Jesus sind alle eingeladen – wer 
ist bei uns wohl noch nicht dabei? Und wie gehen 
wir auf Menschen zu, die am Rande der Gesell-
schaft leben? Nach den Feiern waren alle zu Kaf-
fee, Tee und Kuchen eingeladen, verweilten bei 
anregenden Gesprächen und pflegten dabei die 
ökumenische Gemeinschaft. 
 eing.

Am Weltgebetstag wurde unter anderem in Gruppen über das Gleichnis vom grossen Gastmahl 
nachgedacht.

Turnerinnen, die 
weiterdenken

VEREIN Kürzlich fand die 92. Hauptversamm-
lung des Frauenturnvereins Flawil FTV– STV 
statt. Die Präsidentin Irene Rhiner blickte in ih-
rem Jahresbericht auf die Aktivitäten des Ver-
einsjahres 2018 zurück – Abendwanderungen, 
Vereinsausflug, Gymotion-Event und Jahresab-
schlussabend. Für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft 
wurde Gertrud Etter und als fleissigste Turnerin 
mit einer Absenz wiederum Myrtha Fitze geehrt. 
Der Vorstand wurde in globo wiedergewählt. In 
einem Bericht im STV-Magazin «Gymlife» mit 
der Überschrift «Turnerinnen, die weiterdenken» 
durfte der Verein Anerkennung für solidarisches 
und weitsichtiges Handeln entgegennehmen.  
Die Frauen turnen jeden Mittwoch von 20 bis 
21.15 Uhr in der Turnhalle Feld. Neumitglieder 
sind herzlich willkommen. Ida Reichmuth

Konzert im Kulturkeller

VEREIN Am Montag, 18. März 2019, werden 
im Kulturkeller bei «Monday Night Music» die 
Swinging Party Band und die Sängerin Nina 
Fleisch erwartet. Ob Pop, Rock ’n’ Roll oder Boo-
gie – alle Gäste werden im neu gestalteten Kul-
turkeller auf ihre Kosten kommen. Mitreissende 
Rhythmen, gutes Ambiente und eine tolle Band 
erwarten viele Besucher im Keller des «La Buona 
Tavola» (ehemals Restaurant Park). Kelleröff-
nung ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr. Re-
servationen: Karoline Baumann, 071 393 45 25, 
night-music@bluewin.ch oder über die Home-
page www.night-music.ch. Urs Rechsteiner

«Ross und heiter» reitet 
noch weiter!

VEREIN Bis nach Herisau reitet die Improvisa-
tionstheatergruppe «Ross und heiter» aus Flawil 
am Samstag, 23. März 2019, um dort im Tanz-
raum eine musikalische Improshow aufzuführen. 
Reiten Sie in einen wohlklingenden Theatersalat 
mit und besorgen Sie sich noch heute die Tickets 
bei Blumenbinder in Herisau. Türöffnung ist um 
19.15 Uhr, die Vorstellung beginnt um 20 Uhr.
Sie kennen «Ross und heiter», aber waren noch 
nie im Tanzraum in Herisau? Gute Gelegenheit, 
sich dieses Lokal einmal in vertrauter Umgebung 
anzusehen. Versprechen können wir Ihnen Im-
provisation, Musik und einen unterhaltsamen 
Abend. Lassen Sie sich überraschen und kom-
men Sie nach Herisau. Wir freuen uns!
 Karin Salzmann

Spaghettata im Pfarreizentrum

VEREIN Am Samstag, 16. März 2019, serviert 
die Kolpingfamilie Flawil im Pfarreizentrum 
der katholischen Kirche eine feine Pasta Bolo-
gnese oder Napoli. Sie freut sich, wenn sich ab 
11.30 Uhr möglichst viele Gäste einfinden und 
verwöhnen lassen. Das Pünktlein auf dem i wird 
das reichhaltige Dessertbuffet sein. Der Erlös 
kommt dem Fastenopfer zugute.  eing.
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 15. März 2019
Musikschulkonzert Klavier
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 18.00 Uhr

Gwen & Tiana: Afro – Soul – Pop
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 Uhr

Samstag, 16. März 2019
2. Schnupperübung Pfadi St. Laurentius
Pfadi St. Laurentius Flawil 

Pfadiheim Flawil, 13.30 bis 16.00 Uhr

Sonntag, 17. März 2019
«Benzin im Blut» – Bruno Eigenmann – 
eine Rennfahrerkarriere
Ortsmuseum Flawil

Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

«Dúchas»: Irish Night am St. Patrick’s Day
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 17.00 bis 23.00 Uhr

Montag, 18. März 2019
Swinging Party Band
Verein Monday Night Music Flawil

Restaurant La buona tavola (ehemals Park), 

20.00 Uhr

Dienstag, 19. März 2019
Bewegungstheater mit Hilarie Burke
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 19.30 bis 21.00 Uhr

Donnerstag, 21. März 2019
Kodex-Übergabefeier
Kodex-Verein Flawil

Katholisches Pfarreizentrum, 19.00 Uhr

Baila Latino – Tanzabend mit Crashkurs 
von DJ Stas
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 19.30 bis 23.00 Uhr

Erwachsenenspielabend 
Ludothek Flawil

Badstrasse 20, 20.00 bis 23.00 Uhr

Freitag, 22. März 2019
Musikschulkonzert Akkordeon & 
Schwyzerörgeli
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 18.30 Uhr

T-Roosters
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 15. März 2019
Fiirobig-Bier-Garten
Tegerscher Bräu & Gartenheini

Gewächshaus Bergstrasse 9, 16.00 bis 23.00 Uhr

Samstag, 16. März 2019
Suppenzmittag
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim, ab 11.30 Uhr

GV Raiffeisenbank Flawil-Degersheim-
Mogelsberg-Oberuzwil
Raiffeisenbank

MZA Steinegg, 18.00 Uhr

Sonntag, 17. März 2019
Zopfaktion
Blauring Degersheim 

Montag, 18. März 2019
Bürgerversammlung Ortsbürgergemeinde 
Degersheim-Dorf
Aula MZA Steinegg, 19.30 Uhr

Mittwoch, 20. März 2019
Vorversammlung
Gemeinde Degersheim

Aula MZA Steinegg, 20.00 Uhr

Donnerstag, 21. März 2019
Fiirobig-Cüpli
Frauengemeinschaft Degersheim

Sternenbar «Hühnerstall», ab 19.30 Uhr

Freitag, 22. März 2019
Auszeichnungsfeier, Kodex
Kodex-Verein Degersheim

Singsaal Oberstufe, 19.30 bis 21.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


